
In radikaler 
Solidarität verbunden:
Unsere Antwort auf Herrschaft 

und Hierarchie
Tagung vom 18. bis 20. September 2026 an der 

Uni Wien und online / Deutsch und Englisch

Mit: Eva Geber, Ilija Trojanov, Maren Rahman, Utta Isop, Marcus 
Schuh, Verónica Mota Galindo, u.v.m.

DAS TAGUNGSPROGRAMM:

Freitag, 18.09.2026, 9:00–22:00 Uhr
9:00–9:15: Ankommen / Anmeldung / Musik

9:15–10:15: Begrüßung / Ziele der Tagung / „Radikale Solidarität“ 

1. Einstieg
10:15–10:25: Musikalische Einlage (Hörsaal) 

10:25–12:00: Lesung und Vortrag mit Eva Geber (Hörsaal) 

12:00–13:15: Mittagspause 

13:15-13:30: Musikalische Einlage von Maren Rahmann

2. Was kann Solidarität bedeuten?
13:30–15:15: Parallele Veranstaltungen:

Peter Seyferth: Gegenseitige Hilfe seit Kropotkin 

Birge Krondorfer: Das Denken des Politischen von Hannah Arendt 

Mia Neuhaus: Was stärkt unseren gemeinsamen Solidaritätsbegri� ? 

Mariam Irene Tazi-Preve: Das Patriarchat als Metasystem 

Lucas Mielke: Die Problematik des „Unbedingten“

Bernd Drücke: Anarchistische Solidarität (online) 

15:15–15:45: Ka� eepause, Bewegungspause, Musik mit Maren Rahmann

3. Weltcafé: Wie machen wir Solidaritäten möglich?
Moderation: Utta Isop

15:45–18:45: Hören und Sprechen, interaktive Diskussionen 

18:45–20:00: Abendessen 

20:00-21:45: Hertzinger (Musikband)

Samstag, 19.09.2026, 9:00–20:30 Uhr
9:00–09:15: Begrüßung & Ankommen / Musikalische Einlage (Festsaal) 

9:15–09:45: Guten-Morgen-Aktivität – Theater der Unterdrückten (TdU Wien, Hörsaal) 

4. Die Hölle gebiert die Zukunft als Paradies
9:45–10:45: Lesung mit Ilija Trojanow (Festsaal) 

5. Feministische, queere, anarchistische Bündnisse und Solidaritäten?
10:45–12:45 Uhr: Parallele Veranstaltungen:

Lina Zinkler und Nils Kampschulte: Care als relationale Praxis 

Ivana Nenadovic: Intergeschlechtlichkeit als Herausforderung 

Cornelia Stefan: Care als Praxis radikaler Solidarität 

Hinara e.V.: Die Frauenrolle in einer demokratischen Gesellschaft 

Camilla Fitzsimons: Feminist Education (Englisch) 

Andrea Strutzmann: Politischer Aktivismus von Frauen konkret

12:45–14:00: Mittagspause 

14:00-14:15: Musikalische Einlage von Maren Rahmann

6. Visionen radikaler Verbundenheit
14:15–14:45: Künstlerische Einlage: Tanzbare Revolution (Markus Zink) 
Philosophisches Gespräch

14:45–16:45: Was ist radikale Solidarität? 
Moderation: Gerlinde Krehn & Thomas Stölner
Mit: Friederike Habermann, Johannes Waldmüller, I. Vogelmayr, Birge Krondorfer, R. 
König, Utta Isop, Ilija Trojanow, J. Mühlbauer, Susanne Stölner, Leonard Heberlein 

16:45–17:05: Ka� eepause

17:05-17:15: Musikalische Einlage von Maren Rahmann

7. Entwürfe von Solidaritäten
17:15–18:45: Parallele Veranstaltungen:

Janina (Youth for Climate): Aktivistischer Umgang in einer postkapitalistischen und 
solidarischen Gesellschaft

Robin Hahnel: Solidarity in Parecon (online)

Peter Bohmer, Savvina Chowdhury: A participatory vision with a global perspective 

Irmtraud Voglmayr: „Tomorrow happens“. Solidarisierung gegen Militarisierung, 
Zerstörungslust und Krieg 

Klaus Huhle: Rebel-Clown-Training I 

Nika Dubrovsky: A new project about Carnival and Library 

18:45–20:00: Abendessen 

8. Migration und Solidarität: Was hindert uns solidarisch zu sein?
20:00–22:00: Joschka Köck (Theater der Unterdrückten): Die Polizisten im Kopf 
verhindern unsere Solidarität und was das TdU dagegen tun kann.

Sonntag, 20.09.2026, 9:00–18:30 Uhr
9:00–09:15: Begrüßung & Ankommen / Künstlerische Einlage 

9. Widerständige Praxis in radikaler Verbundenheit
9:15–11:15: Parallele Veranstaltungen:

Leonard Heberlein: Gemeinsames Gestalten in der musikalischen Improvisation 

Thomas Lehnen: Konfl ikte in sozialen Bewegungen - Handhabung und Gestaltung 

Lisa Brünig: Abortion Solidarity 

Harry Parfi t: My experience of conducting a ‘workers’ inquiry’

Anja & Sophia: Fair und sozial 

Julia Bachmann, Anna Raza, Jasna Reichenpfader: Selbstorganisierte Formen des 
Füreinander-Sorgens

11:15–13:15: 
Klaus Huhle: Rebel-Clown-Training II 

Gürsel: Migrantischer Widerstand 

Robert König: Lust statt Leistung: Refl exionen nach 20 Jahren Solidarpädagogik im 
Normbildungswesen 

Helga Christina Pregesbauer: Praktiken solidarischer Beziehungen

Karin Schönpfl ug: Feminist economics and queer aging

13:15–14:30: Mittagessen 

14:30–14:45: Künstlerische Einlage 

10. Solidarische pädagogische Ansätze
14:45–16:45: Parallele Veranstaltungen:

Verónica Mota Galindo: Decolonial Pedagogies for Radical Solidarity in Digital Ecologies 

Jesse Cohn: Cause we’re the workers, dammit! And we take care of each other

Marius Koepchen: Eine gerechte und fürsorgende Energiedemokratie skalieren?  

Theresa Lempp, Constanze Berndt: Präfi gurative (radikal-)demokratische Praktiken 
im Commoning

Gerlinde Krehn: Welche Haltung benötigt solidarisches Handeln? 

11. Philosophisches Gespräch
16:45–18:00: Wie werden wir wirksam?

Mit: Friederike Habermann, R. König, Ilija Trojanow, Susanne Stölner, Len, Honey 
Balecta, Jakob Springfeld, Aline Blankertz, Malte Engeler, Robert Stölner, Johannes 
Waldmüller 

18:00–18:30: Abschied und weitere Planungen (Hörsaal)

Tagungsbeitrag: Für die Tagung entfällt ein Beitrag von 50,- €. 
Mit diesem Beitrag wird ein Teil der Verköstigung beglichen. Falls 
es Euch nicht möglich sein sollte, den Tagungsbeitrag zu entrichten, 
schickt uns bitte eine Email und wir werden Euch daraufhin ohne 
Beitrag anmelden.

Spenden: Wir würden sehr gerne unseren Vortragenden eine 
Aufwandsentschädigung geben und ihre Fahrtkosten erstatten. 
Dafür sind wir auf Eure Spenden angewiesen. Bitte überweist 
Eure Spenden auf folgendes Konto: 
Thomas Stölner, GLS Bank, 
IBAN: DE89430609674034061600, 
BIC: GENODEM1GLS.. 

https://airtable.com/app5uTqBKpS4O-
kNzf/pagUoOCii6OPMWPZd/form

Fragen und weitere Infos unter:
radikalverbunden@riseup.net

Anmeldung unter:

www.radikalverbunden.de


